
Informationen zum Symposium

Anmeldung/Tagungspauschale:
Bei Anmeldung mittels beiliegender Anmeldekarte reservieren 
wir einen Platz für Sie. Erst nach Eingang Ihrer Zahlung ist Ihre 
Teilnahme verbindlich. Erfolgt die Einzahlung bis 10. Oktober 
beträgt die Teilnahmegebühr EUR 95,–, ab 10. Oktober EUR 
120,– inkl. Kongressband (im Handel für EUR 20,– erhältlich), 
Getränke, Kaffeepausen und Abendevent mit Dinnerbuffet.

Überweisung der Tagungspauschale bitte auf folgendes
Konto: Raiffeisen SSM Symposium Nachwuchsleistungssport
IBAN: AT90 3500 0000 9301 8588  ·  BIC: RVSAAT2S

Veranstaltungsort:
Kultur- und Kongresshaus am Dom, Leo-Neumayer-Platz 1, A-5600 St. Johann/Pongau, www.kongresshaus.at

Hotelreservierung:
Hotel Stöcklwirt (2 Gehminuten, www.hotel-stoecklwirt.at) oder Hotel Alpenland (2 Gehminuten, www.alpenland.at);
Reservierungen über den Tourismusverband St. Johann-Alpendorf: Tel.: +43 6412 6036, E-Mail: info@sanktjohann.com

Veranstalter:
Raiffeisen Salzburger Schul-Sport-Modell (A), GF Dr. Thomas Wörz
CJD Christophorusschulen Berchtesgaden „Eliteschule des Sports“ (D)
VÖN, Verband Österreichischer Nachwuchsleistungssportmodelle (A)
Wissenschaftliche Leitung: Dr. Thomas Wörz (A), Prim. Dr. Josef Lecheler (D)
Organisation: Raiffeisen Salzburger Schul-Sport-Modell, www.ssmsalzburg.at
Ansprechpartnerinnen: Mag. Daniela Angerbauer (Tel.: +43 664 1576558, E-Mail: angerbauer@ssmsalzburg.at)
und Mag. Julia Buchner (Tel.: +43 650 3212977, E-Mail: buchner@ssmsalzburg.at)

Information für deutsche Teilnehmerinnen und Teilnehmer:
CJD Berchtesgaden, Annette Wimmer, Tel.: +49 8652 6000-167, Fax -274, E-Mail: annette.wimmer@cjd.de

� 11. und 12. November 2014
� Kongresszentrum St. Johann im Pongau/Salzburg

Coaching im Nachwuchsleistungssport
Stärken stärken, Defizite beheben und Drop-Outs reduzieren

9. Internationales Symposium – Nachwuchsleistungssport-Modelle



Referentinnen, Referenten und Themen                                 (Änderungen vorbehalten)

Tag 1 (Beginn 13.00 Uhr):

� Dr. Thomas Wörz, SSM Salzburg:
 Coaching und Erziehungsfallen – cool bleiben und
 kompetent agieren, wenn‘s stressig wird.

� Ass.-Prof. Dr. Stefan Zehetmeier, Universität Klagenfurt:
 Konzepte und Strategien der aktuellen Bildungsdiskussion.

� Univ.-Dozent Rolf Frester, Universität Leipzig:
 Erfolgreiches Coaching im Nachwuchsleistungssport.

� Christian Scholz, CJD Berchtesgaden:
 Spannungsfeld Schule und Sport – Erwartungshaltungen aus 
 Sicht eines Lehrers und eines Trainers sowie Lösungsmöglichkeiten zur Entspannung am Beispiel des CJD Berchtesgaden.

� Mag. Marion Sulprizio, DSHS Köln:
 Psychische Gesundheit im Nachwuchsleistungssport – eine Workshopkonzeption.

� Univ-Prof. Dr. Peter Schober, Medizinische Universität Graz:
 Belastung – Beanspruchung – Drop-Out aus der Sicht der Leistungsmedizin.

� Dr. med. Christian Matthai, Wien:
 Ernährung im Nachwuchsleistungssport – vom Versäumnis zur großen Chance.

Tag 2 (Beginn 09.00 Uhr):

� Dr. Josef Lecheler, CJD Berchtesgaden:
 Spannungsfeld moderne Lebensstile und Leistungssport.

� Dr. Rainer Buchner, Salzburg:
 Zentrale systemische und psychodynamische Elemente für wirksames Nachwuchscoaching.

� Prof. Hans Holdhaus, IMSB Austria:
 Voraussetzungen für eine gezielte Nachwuchsarbeit –  beginnt der Nachwuchsleistungssport im Kindergarten?

� Dr. Roland Werthner, BSPA Linz:
 Aspekte der Talentsicherung aus trainingswissenschaftlicher Sicht.

� Univ-Prof. Dr. Günter Amesberger, Universität Salzburg:
 Coach the Coach: Herausforderungen von Trainerinnen und Trainer in der Arbeit mit Jugendlichen.

� Mag. Thomas Kayer, Graz:
  Im Spannungsfeld des Sportsystems – ein praxisbezogener Blick auf das Thema Drop-Out im Nachwuchsleistungssport.

 

Coaching im Nachwuchsleistungssport
Internationale Studien über Nachwuchsleistungssportlerinnen 
und -sportler haben ergeben, dass bis zu 90 % der Mädchen 
und 75 % der Jungen innerhalb von 5 Jahren nach Beginn des 
Trainings ausscheiden. Gründe dafür sind vielfältig, häufig ge-
nannt werden zu frühe Spezialisierung, fehlende Regenerati-
onsmaßnahmen, Verletzungen, Konflikte zwischen Schule und 
Sport sowie Mangel an Motivation.

Der Druck auf die Jugendlichen wird immer größer – körperlich, 
psychisch und sozial. Gleichzeitig steigt die Verantwortung der 
betreuenden Personen im Umgang mit den Talenten.

Namhafte Expertinnen und Experten nehmen sich dieser Coaching-Thematik aus Sicht der Sportwissenschaft, Psycholo-
gie, Psychotherapie, Pädagogik und Medizin an. Die unterschiedlichen Betrachtungsweisen und Coaching-Ansätze bieten 
einen umfassenden interdisziplinären Einblick in die Drop-Out-Problematik im Nachwuchsleistungssport.

 Programm
 Dienstag, 11. November 2014

� � 12.15 Uhr:  .......................................... Tagungsanmeldung

� � 13.00 Uhr:  ......................................... Offizielle Begrüßung und Beginn des Symposiums

� � 13.15 bis 18.30 Uhr:  ....................... Vorträge

� � 20.00 Uhr:  ......................................... Abendevent und Dinnerbuffet

 Mittwoch, 12. November 2014

� � 09.00 bis 13.00 Uhr:  ...................... Vorträge

 Im Vorfeld des Symposiums findet am 11. November um 10.00 Uhr die Tagung für Mitglieder des VÖN
 (Verband österreichischer Nachwuchsleistungssport-Modelle) statt.

 Informationen zu den Vortragenden erhalten Sie auf der SSM-Homepage www.ssmsalzburg.at


